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Ich sehe die Vorteile der Tüten-Methode versus Salatschüssel etc. insbesondere in zwei 
Punkten:

1. geringer Platzverbrauch: pro Euro-Schale bekomme ich 40 7er Töpfe rein.
2. unkomplizierte Weiterkultur: nach Entfernung der Tüten kann ich die Pflänzchen langsam 

an das harte Kaktusleben gewöhnen. Sofern die Pflanzen nicht zu dicht stehen, muss ich 
in den ersten Monaten nicht pikieren und kann die Pflanzen teilweise bis zu einem Jahr in 
diesem Topfe belassen (wenn z.B. nur 4 gekeimt sind). Mit einer Salatschüssel bin ich 
gezwungen zu pikieren oder muss nachher Löcher bohren. Nach meiner Erfahrung bringt 
pikieren keinen Vorteil. Wichtig ist halt, dass man von Anfang an ein Substrat wählt in 
dem sich die Pflänzchen auch nach 6 Monaten noch wohl fühlen und dass ich mit dem 
Dünger ordentlich umgehe.

Hier mal meine Tüten:

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/12879-ein-paar-fragen-zur-fleischer-aussaat-
methode/&postID=107328#post107328
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